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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
gültig ab dem 01.09.2019  

 

1. Vertragspartner, Geltungsbereich und Allgemeines 

1.1 Vertragspartner sind die ASG Aluminium Stahl GmbH (im Folgenden 
„ASG“ genannt), Erftstraße 79, 41238 Mönchengladbach (AG Mönchengla-
dbach, HRB 8225) und der Kunde. 

1.2 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden „AGB“ genannt) 
gelten für alle über unseren Online-Shop geschlossenen Verträge. Die AGB 
gelten unabhängig davon, ob Sie Verbraucher oder Unternehmer sind. Et-
waige nur für Verbraucher oder nur für Unternehmer geltende Regelungen 
sind entsprechend gekennzeichnet. 

1.3 Die Geltung abweichender Bedingungen des Kunden ist ausgeschlossen, 
auch wenn ASG diesen nicht ausdrücklich widerspricht.  

1.4 Verbraucher im Sinne dieser AGB sind gemäß § 13 BGB natürliche Person, 
die die Bestellung zu einem Zweck abgeben, der weder ihrer gewerblichen 
oder selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann.  

1.5 Unternehmer im Sinne dieser AGB sind gemäß § 14 BGB natürliche oder 
juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Ab-
schluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selb-
ständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

2. Vertragsgegenstand 

Der Vertragsgegenstand ergibt sich aus diesen AGB, dem Auftragsformular 
sowie aus den in den Leistungsbeschreibungen und etwaigen Preislisten ge-
troffenen Regelungen. Die AGB gelten für alle ab dem 01.09.2019 über un-
seren Online-Shop abgeschlossenen Kaufverträge Leistungsbeschreibun-
gen und Preislisten stehen im Online-Shop zur Verfügung. 

3. Zustandekommen des Vertrags  

3.1 Die Präsentation und Bewerbung von Artikeln in unserem Online-Shop 
stellt kein bindendes Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrags dar. 

3.2 Mit dem Absenden einer Bestellung über den Online-Shop durch Ankli-
cken des Buttons „zahlungspflichtig bestellen“ geben Sie eine rechtsver-
bindliche Bestellung (= Angebot) ab.  

3.3 Der Vertrag kommt mit Zugang einer Auftragsbestätigung, spätestens mit 
Lieferung der bestellten Ware durch ASG zustande. 

3.4 Sollte die Lieferung der von Ihnen bestellten Ware nicht möglich sein, 
etwa, weil die entsprechende Ware nicht auf Lager ist, sehen wir von einer 
Annahmeerklärung ab. In diesem Fall kommt ein Vertrag nicht zustande. 
Wir werden Sie darüber unverzüglich informieren und bereits erhaltene 
Gegenleistungen unverzüglich zurückerstatten. 

4. Widerrufsrecht für Verbraucher 

4.1 Wenn Sie Verbraucher sind, steht Ihnen nach Maßgabe der gesetzlichen 
Bestimmungen ein Widerrufsrecht zu. 

4.2 Machen Sie als Verbraucher von Ihrem Widerrufsrecht nach Ziffer 4.1 Ge-
brauch, so haben Sie die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tra-
gen. 

4.3 Bei Verträgen über maßgefertigte Waren (insbesondere Bestellungen 
über den Fensterbank-Konfigurator) besteht kein Widerrufsrecht.  

4.4 Im Übrigen gelten für das Widerrufsrecht die Regelungen der folgenden 
Widerrufsbelehrung: 

5. Lieferbedingungen und Vorbehalt der Vorkasse 

5.1 ASG ist zu Teillieferungen berechtigt, aber nicht verpflichtet. Teillieferungen 
erfolgen, soweit diese für ASG zumutbar sind.  

5.2 Die Lieferzeit wird im Rahmen der Bestellstrecke ausgewiesen. Sie beginnt 
mit Vertragsschluss. 

5.3 Bei Bestellungen von Kunden mit Wohn- oder Geschäftssicht im Ausland o-
der bei begründeten Anhaltspunkten für ein Zahlungsausfallrisiko behält sich 
ASG vor, erst nach Erhalt des Kaufpreises nebst Versandkosten zu liefern 
(Vorkassevorbehalt). Falls wir von diesem Vorkassevorbehalt Gebrauch ma-
chen, werden wir Sie unverzüglich unterrichten. In diesem Fall beginnt die 
Lieferfrist mit Bezahlung des Kaufpreises und der Versandkosten.  

6. Preise und Versandkosten 

6.1 Sämtliche Preisangaben in unserem Online-Shop sind Bruttopreise inklusive 
der gesetzlichen Umsatzsteuer und verstehen sich zuzüglich anfallender 
Versandkosten. 

6.2 Die Versandkosten sind im Rahmen der Auswahl der Versandart angege-
ben. Der Preis einschließlich Umsatzsteuer und anfallender Versandkosten 
wird außerdem in der Bestellmaske angezeigt, bevor Sie die Bestellung ab-
senden. 

6.3 Wenn wir Ihre Bestellung gemäß Ziffer 5.1 durch Teillieferungen erfüllen, ent-
stehen Ihnen nur für die erste Teillieferung Versandkosten. Erfolgen die Teil-
lieferungen auf Ihren Wunsch, berechnen wir für jede Teillieferung Versand-
kosten. 

 

 

Widerrufsbelehrung für Verbraucher 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen die-

sen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von 

Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz ge-

nommen haben bzw. hat oder an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Drit-

ter, der nicht Beförderer ist, die letzte Teilsendung oder das letzte Stück in Be-

sitz genommen hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns  

ASG Aluminium Stahl GmbH, 
Erftstraße 79 
41238 Mönchengladbach 
Telefonnummer: +49 2166 9988390 
E-Mail: info@asg-aluminium.de 
Fax: +49 2166 99883939 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Te-

lefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, infor-

mieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwen-

den, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Sie können das Muster-Widerrufsfor-

mular oder eine andere eindeutige Erklärung auch auf unserer Webseite 

www.asg-aluminium.de/widerrufsbelehrung elektronisch ausfüllen und über-

mitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen 

unverzüglich (z. B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines sol-

chen Widerrufs übermitteln. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die 

Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir 

von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der 

zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 

Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 

haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zu-

rückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei 

uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zah-

lungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es 

sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem 

Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können 

die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben 

oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückge-

sandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vier-

zehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages 

unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, 

wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn 

dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften 

und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurück-

zuführen ist.  
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7. Zahlungsbedingungen, Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht 

7.1 Der Kaufpreis und die Versandkosten sind spätestens binnen zwei (2) Wo-
chen ab Zugang unserer Rechnung zu bezahlen. 

7.2 Sie können den Kaufpreis und die Versandkosten nach Ihrer Wahl auf unser 
im Online-Shop angegebenes Konto überweisen, uns eine Einzugsermäch-
tigung erteilen, per Kreditkarte oder via PayPal bezahlen. Im Fall einer erteil-
ten Einzugsermächtigung oder der Zahlung per EC-/Maestro- oder Kredit-
karte werden wir die Belastung Ihres Kontos frühestens zu dem in Ziffer 7.1 
geregelten Zeitpunkt veranlassen. Eine erteilte Einzugsermächtigung gilt bis 
auf Widerruf auch für weitere Bestellungen, sollten Sie sich im Rahmen der 
Bestellung als Kunde registriert haben. 

7.3 Sie sind nicht berechtigt, gegenüber unseren Forderungen aufzurechnen, es 
sei denn, Ihre Gegenansprüche sind rechtskräftig festgestellt oder unbestrit-
ten. Sie sind zur Aufrechnung gegenüber unseren Forderungen auch be-
rechtigt, wenn Sie Mängelrügen oder Gegenansprüche aus demselben Kauf-
vertrag geltend machen. 

7.4 Ein Zurückbehaltungsrecht besteht nur dann, wenn Ihr Gegenanspruch aus 
demselben Kaufvertrag herrührt. 

8. Eigentumsvorbehalt 

8.1 Das Produkt bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises im Eigen-
tum von ASG. Dem steht die Übergabe des Produkts nicht entgegen. 

8.2 Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Produkte dürfen vor vollständiger 
Bezahlung weder an Dritte verpfändet, noch zur Sicherheit übereignet wer-
den. Der Kunde ist verpflichtet, ASG unverzüglich schriftlich darüber zu un-
terrichten, wenn und soweit Zugriffe Dritter auf die Produkte erfolgen. 

8.3 Der Kunde verpflichtet sich, die Eigentumsrechte von ASG in keiner Weise 
zu verletzen. Insbesondere verpflichtet sich der Kunde, das Produkt sachge-
mäß zu lagern, pfleglich zu behandeln, bis das Eigentum an dem Produkt 
auf den Kunden übergegangen ist. Der Kunde hat ASG den Verlust des Ge-
rätes (z.B. durch Diebstahl) unverzüglich mitzuteilen. 

8.4 Für Unternehmer gilt: 
Der Kunde ist unter Einhaltung nachfolgender Voraussetzungen befugt, die 
unter Eigentumsvorbehalt stehenden Produkte im ordnungsgemäßen Ge-
schäftsgang weiter zu veräußern und/oder zu verarbeiten: 
8.4.1 Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die durch Verarbeitung, 

Vermischung oder Verbindung der Produkte entstehenden Erzeug-
nisse zu deren vollem Wert, wobei ASG als Hersteller gilt. Bleibt bei 
einer Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung mit Waren Dritter 
deren Eigentumsrecht bestehen, so erwirbt ASG Miteigentum im Ver-
hältnis der Rechnungswerte der verarbeiteten, vermischten oder ver-
bundenen Produkte. Im Übrigen gilt für das entstehende Erzeugnis 
das Gleiche wie für die unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Pro-
dukte. 

8.4.2 Die aus dem Weiterverkauf der Produkte oder des Erzeugnisses ent-
stehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Kunde schon jetzt ins-
gesamt bzw. in Höhe des etwaigen Miteigentumsanteils von ASG ge-
mäß Ziffer 8.4.1 zur Sicherheit an ASG ab. ASG nimmt diese Abtre-
tung an. Die in Ziffer 8.2 genannten Pflichten gelten entsprechend. 

8.4.3 Der Kunde bleibt zur Einziehung der Forderung berechtigt. ASG ver-
pflichtet sich, die Forderung nicht einzuziehen, solange der Kunde sei-
nen Zahlungsverpflichtungen gegenüber ASG nachkommt, nicht in 
Zahlungsverzug gerät, kein Antrag auf Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens gestellt ist oder kein sonstiger Mangel der Leistungsfähigkeit 
vorliegt. Ist dies der Fall, kann ASG verlangen, dass der Kunde die 
abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle 
zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unter-
lagen aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt. 
Der Kunde informiert ASG unverzüglich über jede Änderung der bei 
ASG zur Abwicklung dieses Vertrags hinterlegten Daten. 

9. Gewährleistung 

9.1 Für Verbraucher gilt: 
9.1.1 Wir haften für Sach- oder Rechtsmängel gelieferter Artikel nach den 

geltenden gesetzlichen Vorschriften, insbesondere §§ 434 ff. BGB. 
Die Verjährungsfrist für gesetzliche Mängelansprüche beträgt zwei 
Jahre und beginnt mit der Ablieferung der Ware. 

9.1.2 Etwaige von uns gegebene Verkäufergarantien für bestimmte Artikel 
oder von den Herstellern bestimmter Artikel eingeräumte Hersteller-
garantien treten neben die Ansprüche wegen Sach- oder Rechtsmän-
geln im Sinne von Ziffer 9.1.1. Einzelheiten des Umfangs solcher Ga-
rantien ergeben sich aus den Garantiebedingungen, die den Artikeln 
gegebenenfalls beiliegen. 

9.2 Für Unternehmer gilt: 
9.2.1 Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Abholung bzw. Lieferung 

der Produkte, soweit gesetzliche Regelung nicht zwingend etwas an-
deres vorschreiben. 

9.2.2 Etwaige Gewährleistungsansprüche setzen voraus, dass der Kunde 
seinen gesetzlichen Untersuchungs- und Rügepflichten (§ 377, 381 
HGB) nachgekommen ist. Zeigt sich bei der Untersuchung oder später 
ein Mangel, so ist ASG hiervon unverzüglich schriftlich Anzeige zu 
machen. Als unverzüglich gilt die Anzeige, wenn sie innerhalb von 
zwei Wochen erfolgt, wobei zur Einhaltung der Frist die rechtzeitige 

Absendung der Anzeige genügt. Unabhängig von dieser Untersu-
chungs- und Rügepflicht hat der Käufer offensichtliche Mängel inner-
halb von zwei Wochen ab Abholung/Lieferung schriftlich anzuzeigen, 
wobei auch hier zur Fristwahrung die rechtzeitige Absendung der An-
zeige genügt. Versäumt der Kunde die ordnungsgemäße Untersu-
chung und/oder Mängelanzeige, gelten die Produkte als genehmigt.  

9.3 ASG übernimmt keine Gewähr für Schäden und Mängel, die aus unsachge-
mäßer Verwendung, Bedienung und Lagerung, nachlässiger oder fehlerhaf-
ter Pflege und Wartung, durch Überbeanspruchung oder unsachgemäße 
Verarbeitung oder Reparatur entstehen. 

10. Haftung 

10.1 Die Parteien haften einander in folgendem Umfang auf Schadensersatz für 
§ Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesund-

heit, wenn die jeweilige Partei die Pflichtverletzung zu vertreten hat, und 
für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung einer Partei beruhen, 

§ Schäden aufgrund der schuldhaften Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten, wobei der Schadensersatzanspruch auf den vertragstypi-
schen, vorhersehbaren Schaden begrenzt ist, soweit nicht Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit vorliegt, 

10.2 Liegen die unter 10.1 genannten Voraussetzungen nicht vor, haftet ASG – 
gleich aus welchem Rechtsgrund - nur, wenn eine wesentliche Vertrags-
pflicht (Kardinalpflicht) schuldhaft verletzt wird. In diesen Fällen ist die Haf-
tung von ASG auf den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden beschränkt. 
Als Kardinalpflichten gelten solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungs-
gemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf de-
ren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf. Es handelt 
sich somit um Pflichten, deren Verletzung die Erreichung des Vertrags-
zwecks gefährden würde. 

10.3 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht für Ansprüche nach 
dem Produkthaftungsgesetz und wegen des Fehlens einer garantierten Be-
schaffenheit oder einer zugesicherten Eigenschaft der von ASG zu erbrin-
genden Leistungen. Soweit die Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, 
gilt dies auch für die persönliche Haftung der gesetzlichen Vertreter, leiten-
den Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen von ASG. 

10.4 Der Kunde ist verpflichtet, Schäden und Verluste, für die ASG ggf. aufzu-
kommen hat, ASG unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 

10.5 Der Kunde haftet vollumfänglich für Schäden, die durch ihn im Rahmen des 
von ihm vorgenommenen Einbaus der von ASG erworbenen Artikel verur-
sacht werden.  

11. Datenschutz 

ASG verpflichtet sich, bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
die Bestimmungen der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parla-
ments und Rates vom 27. April 2016 („Datenschutz-Grundverordnung“, „DS-
GVO“) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes („BDSG“) einzuhalten. Der 
Kunde ist damit einverstanden, dass Daten, die das Vertragsverhältnis be-
treffen, im Rahmen der Vertragsverwaltung elektronisch verarbeitet werden. 
Ergänzende Informationen finden Sie in unserer Datenschutzerklärung. 

12. Sonstige Bedingungen 

12.1 Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.  
12.2 Für Unternehmer gilt: Ausschließlicher Gerichtsstand für sämtliche Rechts-

streitigkeiten der Parteien aus oder in Zusammenhang mit diesem Vertrag 
ist Mönchen Gladbach, soweit nicht gesetzlich zwingend ein anderer Ge-
richtsstand vorgeschrieben ist. 

12.3 Für Verbraucher gilt:  Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur On-
line-Beilegung von Streitigkeiten geschaffen. Die Plattform dient als Anlauf-
stelle zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten betreffend vertrag-
liche Verpflichtungen, die aus Online-Kaufverträgen erwachsen. Nähere In-
formationen sind unter dem folgenden Link verfügbar: http://ec.eu-
ropa.eu/consumers/odr. Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren 
vor einer Verbraucherschlichtungsstelle sind wir weder bereit noch verpflich-
tet. 


